
Der Sonderpreis des Österreichischen Kabarettpreis 2026 geht an 

Rolf Rüdiger und Robert Steiner 

 

Die Fachjury würdigt damit ihr kontinuierliches und nachhaltiges Wirken im Bereich der 

humoristisch-frechen Früherziehung. Denn gerade in einem von jahrhundertelanger 

Obrigkeitshörigkeit geprägten Land ist es von hoher Relevanz, Kindern bereits in jungen 

Jahren zu vermitteln, dass Spott und Kritik, Witz und Widerstand nicht nur wesentliche 

Tugenden, sondern auch elementare Faktoren einer funktionierenden Demokratie sind. In 

bester Nestroy’scher Tradition nehmen die beiden Großkopferte gehörig goschert auf die 

Schaufel und Minderprivilegierte (Kinder) ernst und in Schutz: empathisch und solidarisch. 

So geht Satire. 

Nicht zufällig erfreuen sich der Moderator und Entertainer Robert Steiner – als oft würdevoll 

scheiternder Ratten-Dompteur, aber in Wahrheit ihr verbündeter Antagonist – und die von 

Stefan Gaugusch vor über 30 Jahren erfundene und nach allen Regeln der komischen 

Künste antiautoritär erzogene Ratte Rolf Rüdiger im Radio und auf der Bühne bei allen 

Altersgruppen großer Beliebtheit. Ausgezeichnet! 

(Peter Blau, Ö1 & Der Falter) 

 


